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Kantone Luzern, TJri. 73

§ 8. Die Schulkommission ist die Wahlbehörde für das
Frauenkomitee und die Arbeitslehrerinnen und übt die Aufsicht
aus über die Mädchenarbeitsschule nach Maßgabe der einschlägigen

Gesetze und Réglemente.

§ 9. Der Verkehr der Schulkommission mit den obern
Behörden hat in der Regel durch die Vermittlung der Schulinspektoren

zu geschehen.

§ 10. Dieses Reglement tritt sofort in Kraft und ist in die
Gesetzessammlung aufzunehmen. Durch dasselbe werden die
Bestimmungen des Réglementes über die Obliegenheiten der
Volksschulbehörden vom 5. Januar 1871, soweit sie die Primarschulen
betreffen, und des Réglementes über die Obliegenheiten der
Primarschulbehörden vom 3. Juli 1895 aufgehoben.

3. Lehrerschaft aller Stufen.
3. Reglement für die Patentprüfung von Sekundarlehrern. (Abänderung.)

(Vom 16. Mai 1924.)

Der Regierungsrat des Kantons Bern,
auf den Antrag der Unterrichtsdirektion,

beschließt:
I. Der § 4 des Réglementes für die Patentprüfungen von

Sekundarlehrern des Kantons Bern vom 31. März 1919 und der
Regierungsratsbeschluß vom 30. Dezember 1919 werden in folgender
Weise abgeändert:

§ 4. An die Kosten der Prüfung hat jeder Bewerber zum
voraus Fr. 40.—, im Wiederholungsfall Fr. 25.—, der
Hochschulverwaltung zu bezahlen. Für die Vorprüfung wird von
den Kandidaten des Vorkurses eine Gebühr von Fr. 10.—

erhoben. Die Quittung ist dem Präsidenten der Kommission

vor der Prüfung einzuhändigen.

II. Dieser Beschluß tritt mit seiner Veröffentlichung in
Kraft.

III. Kanton Luzern.
Keine schulgesetzüchen Erlasse pro 1924.

IV. Kanton Uri.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1924.


	Kanton Uri

